Heißes Rennen bei klirrender Kälte

Nur die Zuschauer beim 1. Lauf zum „Sparkassen 4-Städte Cross-Cup 2009“ in Traismauer hatten mit den – 8° ihre liebe Not. Den 137 LäuferInnen im Hauptlauf sowie den 26 TeilnehmerInnen im Schülerlauf war von der Kälte nichts anzumerken. Es wurde um jede Sekunde und damit um jeden Punkt für die Cupwertung gekämpft.

Ein sehr spannendes Duell um den Tagessieg bei den Schülern lieferten sich der Vorjahressieger Manuel Wailzer von der Sportunion Waidhofen/Y. und Marc Sperl (LCC Wien). Wailzer machte drei Runden lang das Tempo und erst auf der Zielgeraden musste er sich dem sprintstarken Sperl geschlagen geben. Knapp 20 Sekunden hinter den ersten beiden Burschen kam schon Michaela Bergauer (LCA Umdasch Amstetten) als Siegerin bei den Mädchen in 7:43 Min. ins Ziel. Den 2. Platz bei den Mädchen sicherte sich die 4 Jahre jüngere Livia Zoccola (Team 2012) in 7:57 Min.
An eine Sensation im Hauptlauf konnte man nur eine Runde lang glauben. Wolfgang Wallner (LAG NÖ Mitte) legte vom Start weg ein Tempo vor, dem selbst der Dominator aller bisherigen Cross-Cups nicht folgen konnte. Auf der zweiten von insgesamt vier Runden stellte „Mister Crosslauf“ Alois Redl die Rangordnung mit einem Zwischenspurt allerdings wieder richtig und sicherte sich auch gleich einen Respektabstand zu seinem Verfolger. Sichtkontakt zu den beiden Führenden konnte noch Roland Scheiflinger von den Naturfreunden St. Pölten halten. In dieser Reihenfolge war auch der Zieleinlauf. Redl siegte in 20:14 Min. vor Wallner (20:23 Min.) und Scheiflinger (20:52 Min.). Die Favoriten in den Altersklassen setzten sich ebenfalls klar durch. Anton Schwarz vom Veranstalter Sportunion Traismauer in der Klasse M50 sowie Erwin Lindenthal (Naturfreunde St. Pölten) waren wieder eine Klasse für sich.
Erwartungsgemäß und überlegen auch die Tagessiegerin Renate Reingruber (Sportunion Waidhofen/Y.), die in 22:36 Min. den insgesamt 11. Rang belegte. Zu einem spannenden Rennen um den zweiten Platz kam es zwischen Monika Gassner (LC Wienerwaldsee) und der Cupgesamtsiegerin des Vorjahres Sabine Endmaier (ASK Ortner Loosdorf). Gassner setzte sich im Sprint durch und lief mit 26:23 Min. eine Sekunde schneller als Endmaier. Dritte Dame im Ziel war Astrid Resch (LCU Euratsfeld) in 27:02 Min.
Am 25. Jänner geht es in Melk (Start und Ziel bei der Hubbrücke) in die zweite Runde des Cross-Cups. Noch besteht die Chance, in die Gesamtwertung zu kommen.
Text zum Foto:

Noch führt Wallner vor Redl und Scheiflinger
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